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Abend Ausgabe

Poch rin Work zu Herrn Oberbürger
meiſter Dr Rives Herrenhausredr
So lange nur die Herren Oberlehrer mit ihren Anſichten

über die Herrenhausrede unſeres Oberbürgermeiſters zu
Worte kommen ſo lange wird auch Herr Dr Rive nicht be
ſonders gut dabei wegkommen denn es iſt ja ihre Arbeit
die er angegriffen hat und niemand wird ihnen das Recht
abſprechen ſich zu wehren Aber ſelbſt die ſachlichen ge
wähigten Ausführungen des Herrn Profeſſors
Hr Riehm werden kaum imſtande ſein die Ueberzeugung
aus den Herzen vieler Eltern die ihre Söhne auf eins der
hieſigen n ſchicken zu reißen da ſo manches in un
ſeren höheren Schulen einer Beſſerung bedürfte

Es mag ſein daß für die beiden Tertien kein beſſerer
Schriftſteller zu finden iſt als Cäſar ob aber zwei Jahre
ſang unſere Jungen mit dem galliſchen Kriege traktiert wer
den müſſen iſt wohl eine andere Frage Einer der oberſten
Grundſätze der Pädagogik lautet daß der Unterricht ſo in
tereſſant als möglich ſein ſoll Jch habe aber von
mindeſtens 20 Jungen den Stoßſeuſzer gehört Wenn wir
doch endlich aus der Tertia heraus wären daß das ewige
CäſarPräparieren aufhörte Es iſt nicht nur meine Ueber
zeugung ſondern die der meiſten Eltern welche ſich um denin kerrſche ihrer Jungen kümmern daß es ſelbſt dem geſchick

teſten Lehrer nicht möglich iſt zwei Jahre lang die Kinder
an dieſe Lektüre zu feſſeln ganz abgeſehen davon daß ſo
mancher Lehrer an grammatiſchen Unterſuchungen ſeine
größte Freude hat und dieſe auch in den Schülern zu wecken
offthoff Und was von Cäſars bellum gallicum gilt das gilt auch

von Horaz den die Herren Primaner zwei Jahre lang bis
zum Ueberdruß genießen müſſen Es würde niemand
etwas einzuwenden haben wenn einige Oden geleſen und
vielleicht ſogar memoriert würden daß aber die jungen Men
ſchen in dieſer Zeit ihr Gedächtnis mit ungefähr zwanzig
Oden belaſten müſſen von denen einige 8 9 bis 12 Strophen
haben das kann wohl nur ein ganz eingefleiſchter Philologe
verſtehen UAnwillkürlich fragt man ſich da ob denn die
Schüler von unſeren Dichterfürſten die doch gewiß für einen
Deutſchen etwas mehr wert ſind ebenſo viel Gedichte aus
wendig lernen müſſen Non scholea sed vitae discimus Wie
viel aber mag wohl ein junger Menſch der nicht klaſſiſche
Philologie ſtudiert nur 5 Jahre nach dem Abiturium noch
von dieſen Oden wiſſen

Hat alſo Herr Dr Rive unrecht wenn er
verlangt daß dieſer Zopf endlich abge
ſchnitten wird Nicht moderne Geringſchätzung der
klaſſiſchen Bildung iſt die Veranlaſſung daß die Rede unſeres
Oberbürgermeiſters ſolch lebhaften Widerhall bei den Halli
ſchen Bürgern gefunden hat ſondern die Einſicht daß in ſei
nen Worten ein gut Teil Wahrheit ſteckt

Freilich ſteht es jedem frei ſeine Söhne auf ein huma
niſtiſches Gymnaſium oder auf eine andere Anſtalt zu
e hege es iſt W wierig F Wehroder zehnjährigen gen hineinzuſchauen und mit unfehl

barer Sicherheit ſtellen ob er beſſer für dieſe oder jene
Schule geeignet Hat er aber erſt einige Klaſſen hinter
ſich und ſehen dann die Eltern ein daß der Junge für die
alten Sprachen wenig Sinn und Verſtändnis hat dann iſt es
zu ſpät ein Umſatteln iſt ausgeſchloſſen Mit zwei Vieren
in den alten Sprachen wird er nicht verſetzt er kann in den
anderen Fächern noch ſo tüchtig ſein

Das iſt bitter für die Eltern die ihren Söhnen den Weg
fürs Leben ſo gut es in ihren Kräften ſteht ebnen wollen
und nun vor einem unüberwindlichen Hindernis ſtehen Es
exiſtiert zwar eine Verfügung des Miniſters daß ein Fach
das andere ausgleichen kann Aber wenn ein Schüler wenig
Verſtändnis für eine alte Sprache hat dann iſt er in den
meiſten Fällen auch ſchwach in der anderen und eine zweite
Vier kann eben nicht kompenſiert werden Dann heißt es

abgehen alle Träume begraben und irgend einen Beruf
wählen für den weder Luſt noch Neigung vorhanden iſt denn
durch Sitzenbleiben durch eine Wiederholung des Klaſſen
penſums wird ſeine Veranlagung nicht beſſer

Das hätte Herr Dr Rive noch betonen können er hätte
fordern müſſen daß nach dem Einjährigen die Schüler nur
noch wegen Faulheit und ſchlechter Führung nicht aber aus
Mangel an Veranlagung für dieſes oder jenes Fach ſitzen
bleiben dürfen und er hätte ſich noch mehr als durch das
was er geſagt hat den Dank vieler Eltern erworben T
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Gerichtsverhandlungen

Schöſffengericht
Halle a 11 Juni

Betrunkene Rohlinge
t Die Geſchirrführer Hermann und Paul Hertel von hier

läſtigten am Abend des erſten Oſterfeiertages auf dem Heim
vom Sportpark in angetrunkenem Zuſtande einen jugend

hen Radfahrer und riefen Das Rad her Auf ſein Sträu
en veraberichten ſie ihm mehrere Stockſchläge Der Mißhandelte
u vom Rade das Hermann Hertel dann zu zertreten verſuchte

ls ein vorüberfahrender ebenfalls noch jugendlicher Radler den
v Brüdern entrüſtet zurief ſie ſollten doch den anderen gehen
aſſen erhielt auch er Prügel Ein hinzukommender älterer Schuh

machermeiſter verwies den beiden empört ihre Roheiten erreichte
aber nur daß er nun gleichfalls geſchlagen wurde Er kam zu Fall
und wugetteicgt im Liegen von Hermann Hertel gegen die Schläfe

bei Die Radfahrer hatten inzwiſchen einen Polizeiſergeanten her
u igerufen Dieſem widerſetzte ſich Hermann Hertel nach vergeb
ichem Fluchtverfuch ſo heftig daß der Beamte den Säbel ziehen

mußte Hertel rief höhniſch Was Du willſt die Plempe
Se und ſchlug mit ſeinem Stocke mehrmals auf den
a rgeenten ein Beide kamen miteinander ins Ringen der Be
wir fiel auf den Hinterkopf und verlor für kurze Jeit das Be
i Stein Hermann Hertel kniede ſich auf ihn während Paul Hertel

n noch obendrein mit Stockſchlägen mißhandelte Als der Sor
on wieder zu ſich kam und Hermann Hertel von ſich abzu
ütteln ſuchte biß ihm der rüde Menſch zwei Finger bis auf den
ochen durch Dann entflohen beide Vrüder ohne von dem er

Höpften Beamten eingeholt werden zu können Der ſo roh Ver
ebßte war achtzehn Tage lang dienſtunfähig

Vor dem Schöffengericht entſchuldigte ſich das gewalttätige

2 Beiblatt zu Nr 270 der Saale Zeitung
Brüderpaar mit ſinnloſer Betrunkenheit Der 27jäh
rige Hermann Hertel iſt ſchon mit zwei Monaten Gefängnis wegen
gefährlicher Körperverletzung vorbeſtraft Seine neue Heldentat
trug ihm fünf Monate Gefängnis wegen Widerſtandes
egen die Staatsgewalt Beamtenbeleidigung und Körperver
letzung in zwei Fällen ein Der noch unbeſtrafte 24jährige Paul
Hertel kam mit einer Geldſtrafe von 60 Mark davon

Aufregender Kampf im Gerichtsſaal
Darmſtadt 11 Juni Aufregende Szenen ſpielten ſich vor

der hieſigen Strafkammer ab wo der 20jährige Tagelöhner Jo
hann Möslein aus Offenbach wegen Rückfalldiebſtahls an
geklagt war Als ſich der Gerichtshof zur Beratung des Urteil
zurückzog ſtieß Möslein gegen die Zeugen Drohungen aus Er
ſprang auf und maß die Gendarmen mit herausfordernden Blicken
Als dieſe ihn feſſeln wollten entſpann ſich ein heißer Kampf
Möslein leiſtete heftigen Widerſtand Drei Gendarmen und Män
ner aus dem Publikum konnten M nicht überwältigen Stühle
und Tiſche flogen im Gerichtsſaal herum Nach
langem Kampfe erſt unterlag M Dennoch brüllte er wie ein
Stier weiter Das ganze Gerichtsgebäude hallte davon wieder
Es gelang ſchließlich M in einer Zelle unterzubringen wo er
einen Tobſuchtsanfall bekam Erſt nach längerer Zeit beruhigte
er ſich Das Urteil gegen ihn lautete ſchließlich auf 4 Jahre 9 Mo
nate Zuchthaus

Provinzial Nachrichten

Unwetter
e Brehna 12 Juni Bei dem geſtrigen Gewitter traf ein

ſogenannter kalter Schlag die hieſige Kirche und richtete an Turm
und Dach erheblichen Schaden an

Gerbſtedt 11 Juni Bei einem kurzen Gewitter,
das eiwas Regen brachte ſchlug der Blitz in die Bachmannſche
Windmühle riß einen der zwei Flügel ab zündete aber nicht
Ebenſo ſchlug der Blitz in Förſters Wohnhaus in Adendorf in den
Dachfirſt und Giebel ſowie in die danebenſtehende Kaſerne etwas
beſchädigend glücklicherweiſe aber auch ohne weiteren Schaden

Zeitz 12 Juni Schwere Gewitter mit wolken
bruchartigen Regengüſſen die in den Fluren großen Schaden an
richteten zogen am Sonnabend und heute über den Kreis Zeitz
und die angrenzenden Landesteile Jn Pölzig wurde
am Sonnabend nachmittag der 12 jährige Sohn des Bahn
meiſters Wienrich vom Blitze erſchlagen Am
Sonntag fiel bei Prößdorf der Bauernhof des Herrn Maltitz einem
Blitzſchlag zum Opfer und brannte vollſtändig ab

Eisfeld 11 Juni Ein furchtbares Unwetter
tobte auf dem Thüringerwalde Wolkenbruchartig ſtürzte der
Regen hernieder Drei Gewitter ſtanden über Frauenwald
und Neuſtadt am Rennſteig Von ſechs heimkehrenden Holz
hauern aus Gießübel wurde bei Neuſtadt am Rennſteig der ver
witwete Holzhauer Magnus Koch vom Blitze getroffen und ge
tötet Die anderen wurden auf die Erde geworfen und zogen ſich
Verletzungen zu ſo daß ſie nach Hauſe gefahren werden und ärzt
liche Hilfe in Anſpruch nehmen mußten Jn Brattendorf
wurden im Stalle zwei Kälber erſchlagen Jn Wiedersbach
ſchlug der Blitz in ein Haus und äſcherte dieſes ſowie eine Scheune
ein

Heiligenſtadt 11 Juni Hier tobte heute ein furchtbares An
wetter das mit Hagelſchlag verbunden war Jn Mengelrode
äſcherte ein Blitzſchlag vier Gebäude ein

Kaſſel 11 Juni Ueber das Edertal ging heute ein furcht
bares Unwetter mit Wolkenbrüchen nieder ſo daß Hochwaſſer der
Eder zu befürchten iſt Jn Frankenberg wurde eine Brücke fort
geſchwemmt

Jnternationaler Möbeltransportverband
Nordhaufen 11 Juni Zur Teilnahme am 21 Kongreß des

Jnternationalen Möbeltransportverbandes ſind gegen 150 Ver
treter von in und ausländiſchen Möbeltransportfirmen in unſerer
Stadt eingetroffen Geſtern nachmittag hielt der Vorſtand im
Hotel Römiſcher Kaiſer eine Sitzung ab geſtern abend fand
nach einer Automobilfahrt des Vorſtandes nach der ſüdharziſchen
Burgruine Hohenſtein der Empfang und die Begrüßung der Kon
greßteilnehmer ſtatt Heute vormittag wurde im Saale der
Spangenbergſchen Brauerei der Kongreß abgehalten während die
Damen eine Fahrt in Landauern durch Nordhauſen und ſeine
Umgebung unternahmen An den Kongreß auf dem beſchloſſen
wurde den nächſten 1911 in Kiel abzuhalten ſchloß ſich das
Feſtmahl im Gaſthauſe Zur Hoffnung Der Abend wurde von
den Kongreßteilnehmern bei Extrakonzert im Gehege verlebt
Sonntag abend erfolgt ihre Abreiſe nach Kaſſel wo am Montag
eine Sitzung des Verbandes deutſcher Möbeltransporteure ſtatt
findet

Ueberfahren
Leipzig 12 Juni Geſtern wurde in der Goetheſtraße ein vier

Jahre alter Knabe als er über die Straße laufen wollte von
einem vorbeifahrenden Automobil erfaßt und beiſeite geſchleudert
Jn bewußtloſem Zuſtande wurde das Kind mit demſelben Auto
mobil nach dem Krankenhauſe gebracht Ferner wurde am Georgi
ring ein 17 Jahre alter Buchhandlungslehrling von einem
Straßenbahnwagen überfahren Der junge Mann wollte auf den
Motorwagen der ſich im Fahren befand aufſpringen blieb aber
mit dem Fuße hängen und ſtürzte ſo unglücklich daß ihm der
Wagen über das eine Bein ging

t Wettin 12 Juni Zum Bürgerme iſt e r wurde
Kurt Fuhrmann aus Hagen in Weſtfalen einſtimmig gewählt

Hettſtedt 11 Juni Der Miniſter für Handel und
Gewerbe Sydow traf heute vormittag zur Beſichtigung der
hieſigen gewerkſchaftlichen Werke hier ein Die Fahrt ging zunächſt
nach der Pfeiffermühle dann nach der Entſilberungsanſtalt
Gottesbelohnung Raffinierhütte worauf eine eingehende Beſichti
gung des Kupfer und Meſſingwerkes folgte Jn der Begleitung
des Miniſters befand ſich Landrat v Haſſell Die Führung hatten
die Direktoren Bleichert Fleckſer und Stahl übernommen

Merſeburg 12 Juni Kleinbahn Merſeburg
Mücheln Wie das M Krsbl mitteilt ſind beim Miniſte
rium der öffentlichen Arbeiten zwei Geſuche um Erteilung der
Konzeſſion einer Kleinbahn von Merſeburg nach Mücheln einge
reicht worden das eine ſeitens der Allgemeinen Elektrizitäts
Geſellſchaft das andere ſeitens der Firma Bergmann beide in
Berlin domizilierend Der Miniſter hat beide Geſuche nicht bean
ſtandet doch iſt eine Entſcheidung dariſber wem die Konzeſſion
zu erteilen ſei bisher noch nicht getroffen worden
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Merſeburg 12 Juni Drittes Mitteldeutſches
Zimmer Schützen Bundesſchießen Für das dritte
Mitteldeutſche ZimmerSchützenBundesſchießen das diesmal in
unſerer ehrwürdigen Kaiſer und Biſchofsſtadt in der Zeit vom
18 21 Juni d J abgehalten werden ſoll ſind die Vorarbeiten
von dem rührigen Feſtkomitee beendet Jn der Hauptſache ſoll das
Feſt dem Zimmerſchützenſport gewidmet werden Jn dem ge
räumigen Schützenheim des Merſeburger Zimmerſtutzen Vereins
dem reizvoll am Saaleſtrome gelegenen Strandſchlößchen wer
den eine große Anzahl von Scheiben der Vorſchrift entſprechend
Aufſtellung finden die den Schützen ausreichend Gelegenheit bieten
dem ſchönen Sport zu huldigen und ſich im heißen Kampfe um die
prachtvollen Preiſe die Merſeburger Bürger der Verein und der
Bund geſtiftet haben zu bewerben Die bisher eingegangenen An
meldungen der Bundesmitglieder und von Freunden des Zimmer
ſchützenSportes laſſen erwarten daß mit einem vorzüglichen Ge
lingen des Feſtes gerechnet werden kann dies um ſo eher als das
Bundesſchießen mit einem Volk sfeſt verbunden werden ſoll
Das Protektorat hat Herr Bürgermeiſter Dr Ha acke übernommen
Die Mitgliedskarten Feſtbücher und Schießordnungen können ſchon
jetzt vom Kaufmann Schäfer Merſeburg Reumarkt bezogen
werden

Ermsleben 11 Juni Vorſicht mit Arzneien und
Giften Wie vorſichtig man Kindern gegenüber mit Arzneien
und Giften ſein muß zeigt folgender Vorfall Die achtjährige
Tochter des Arbeiters Friedrich Henneberg entnahm dem Küchen
ſchranke eine Flaſche mit Lyſol und trank daraus in der An
nahme daß ſie etwas zum Naſchen enthielt Mit einem lauten
Aufſchrei fiel ſie vom Stuhle auf dem ſie ſtand zu Boden Die
herbeigeeilte Mutter brachte ſie ſofort zum Arzt welcher durch
Magenauspumpen und Gegenmittel die Folgen milderte Aller
dings liegt das Kind noch ſchwer krank danieder

Halberſtadt 11 Juni Die Einigungsverhand
lungen im Baugewerbe haben für Halberſtadt und den
zugehörigen Bezirk der Halb Allg Ztg zufolge zu keinem be
friedigenden Ergebnis geführt ſo daß alſo die Ausſperrung
noch weiter beſtehen bleibt Die geſtrige Verſammlung
hatte Gültigkeit für die Bezirke Halberſtadt Quedlinburg Aſchers
leben Wernigerode Oſchersleben Staßfurt Leopoldshall Schöne
beck Calbe Wanzleben und Seehauſen Vom Bezirksvorſtand des
Arbeitgeberbundes waren Grothe Halle und der Schrift
führer Pfeiffer anweſend Die Forderung der Arbeitnehmer ging
für alle Berufe auf eine Lohnerhöhung von 5 Pfg für die Stunde
dergeſtalt daß in den beiden erſten Jahren der Vertragsdauer je
2 Pfg und im dritten Jahre der letzte Pfennig bewilligt würde
Die Bauunternehmer vertraten dieſen Forderungen gegenüber den
Standpunkt überhaupt nichts zu bewilligen da nach
ihrer Anſicht die Löhne der Bauarbeiter auf der Höhe der Zeit
ſtehen Demgegenüber wurde von den Arbeitnehmern angeführt
daß in verſchiedenen Gruppen für die in der Verſammlung nicht
verhandelt wurde ſeit 1904 bezw 1906 keine Lohnerhöhung ſtatt
gefunden habe Nach ſechsſtündiger Dauer wurden ſchließlich die
Verhandlungen als ergebnislos abgebrochen Später fand
dann noch im Odeum eine Verſammlung der Bauarbeiter ſtatt
in der eine Reſolution des Jnhalts gefaßt wurde daß an
den cufgeſtellten Forderungen mit aller Entſchiedenheit feſtgehalten
werden ſolle

Edderitz 11 Juni Jn das Getriebe des Venti
lators geriet der Kohlenmeſſer Robert H von hier Jhin
wurde der eine Arm völlig zerriſſen Nur dem Umſtande daß
die Sicherungen funktionierten iſt es zu danken daß die Ma
ſchine zum Stillſtande kam und ſo H vor noch ſchlimmerem Scha
den bewahrt wurde Jmmerhin waren die Verletzungen ſo arg
daß H nach dem Bergmannstroſt transportiert werden mußte

Schönhauſen 11 Juni Von einem Pferde der
Ohrzipfel abgebifſen wurde einer Dienſtmagd von hier
Der Ohrring wurde nicht wieder gefunden jedenfalls iſt er vom
Pferde verſchluckt worden Die Verletzte mußte zu einem Arzt
gehen und ſich verbinden laſſen

Jlversgehofen 12 Juni Vom Tode überraſcht Jn
der Saline wurde während er ein Solbad nahm Paſtor Lei b
von der Erfurter Barfüßergemeinde von einem Schlaganfall be
troffen der alsbald den Tod des 61 Jahre alten Geiſtlichen herber
führte

Eiſenach 11 Juni Der Gemeinde Hambach bei
Tiefenort wurde zum Schulbau von der Kaligewerkſchaft Kaiſer
roda der erforderliche Bauplatz unentgeltlich abgetreten und außer
dem noch der Betrag von 15 000 Mark zu den Baukoſten überwieſen

p Altenburg 12 Juni Ballonfahrten Ein inter
eſſantes Schauſpiel bot heute früh 10 Uhr der Aufſtieg der vier
Luftballons Altenburg Erfurt Chemnitz undThüringen Altenburg trat ſeine erſte Fahrt an und er
hielt zuvor die Taufe durch die Herzogin Adelheid
Der Aufſtieg erfolgte in Zwiſchenzeiten von einigen Minuten
Drei Ballons nahmen in gleicher Höhe nordweſtliche Richtung
der vierte flog zunächſt nach Nordoſt folgte dann aber den anderen
Jnfolge des windſtillen Wetters blieben die Ballons noch ſtunden
lang innerhalb des Geſichtskreiſes
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Theater und Musik

Possart redivivus
Meldung unſeres Münchener W Korre

lpondenten
r königl Hoftheater ging am 10 d M Björnſons

Falliſſement mit völlig neuer Beſetzung in Szene
Die urſprünglich als Gedächtnisfeier für den verſchiedenen
Dichter gedachte Reuinſzenierung geſtaltete ſich zur herz
lichen Ovation für Ernſt von Poſſart der nach lang
jähriger Pauſe in ſeiner Glanzrolle als Advokat Berent die
Bühne wieder betrat Anfangs ſchien es faſt als wäre die
Zeit an ihm dem bald Siebzigjährigen nicht ſpurlos vorbei
gegangen doch zum Schluß des letzten Aktes trat ſein war
mes Spiel die ſcharfe Akzentuierung der Rede
die jede Silbe bis in den letzten Winkel des Raumes hin
ausprojizierte in vollſte Wirkung Das Haus quittierte die
Leiſtung durch nachhaltige Ovationen und zahlreiche Blumen
penden Und zum Schluß als die Senkung des eiſernen

rhanges bereits erfolgt war zwang der wahrhaft frene
tiſche Jubel Poſſart nochmals vor die Rampe zu treten Jn
der Beſetzung der Hauptrollen gelang es ferner außer Herrn
Baſil als Tjälde Frau Schwartz als Gattin Tiäldes und
Frl Tandler Walburg ihre Aufgabe im guten Sinn zu
erfüllen Frl Terwin Signe fiel leicht ab Herrn Birron
Hamar und Herrn Graumann Sannäs wäre ein inten

ſiveres Einleben in die Rolle zu wünſchen Eine anuerken
nenswerte Leiſtung von zündender Komik war hingegey der
Jakobſen des Herrn Höfer Die Regie hatte Dr ilian,
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Vermischtes

Schwere Gewitter
Tote und Verletzte

Aus Berlin wird gemeldet
Ein furchtbarer Blitzſchlag bei dem ſechs Perſonen

und zwar eine Frau und fünf Männer getötet wurden
17 Perſonen ſchwer und 70 bis 80 leichter ver
letzt wurden ereignete ſich Sonntag abend gegen 614 Uhr
in der Jungfernheide direkt vor dem neuen Johannis
kirchhof Etwa 30 Verwundete wurden im Rudolf Virchow
Krankenhauſe untergebracht

Ueber dieſe entſetzliche Kataſtrophe wird noch weiter ge
meldet Geſtern abend etwa gegen 654 Uhr fuhr begleitet
von einem furchtbaren Donnerſchlag der Blitz in das
Schützenhaus und zwar durch den Schornſtein in den großen
Saal umtanzte den in der Mitte des Saales hängenden
großen Kronleuchter fuhr in die Erde und wurde unter der
Erde weiter nach dem Zaun des Friedhofes geleitet wo er
wieder aus der Erde führ und am Stacheldraht ent
lang lief Die Wirkung dieſes Blitzſtrahls war furchtbar
Längs des Zaunes hatten ſich Tauſende von Men
ſchen poſtiert Jn dieſe Menſchenmaſſen fuhr
der Blitz und raffteetwas0 bis 100 Perſonen
nieder Jm erſten Augenblick waren alle Menſchen

vor Schreck wie erſtarrt
Es ertönte bald lautes Geſchrei Man telephonierte ſofort
an den Verband für erſte Hilfe der auch ſofort ſeine ver
fügbaren Krankenwagen entſandte Alle Wagen waren
raſch mit den ſechs Toten und zahlreichen Verwundeten an
gefüllt die zum Teil von ihren Angehörigen begleitet wur
den und der Transport ſetzte ſich nach dem Krankenhauſe zu
in Bewegung Dort war ſchon alles zur Aufnahme der Ver
letzten vorbereitet Die Gänge des Krankenhauſes
hallten wieder von dem Wimmern und Stöh
nen der Verwundeten Raſch wurden die Wagen
entleert und wieder nach der Unfallſtelle entſandt wo ſie
mit weiteren Opfern des Gewitters beladen wurden und
aufs Neue nach dem Krankenhauſe fuhren Die Unfallſtelle
mußte in weitem Umkreiſe abgeſucht werden weil viele Per
ſonen als der Blitz ſie ſtreifte in der Aufregung eine Strecke
weiter gelaufen waren und erſt dann zuſammenbrachen Von
den 40 Perſonen die im VirchowKrankenhaus untergebracht
wurden konnten viele alsbald wieder entlaſſen werden
17 Perſonen die

ſchwere Verbrennungen und Lähmungen
aufweiſen mußten jedoch im Krankenhauſe bleiben Die
Aerzte befürchten für ſie das Schlimmſte Auch
in den Vororten hat das Gewitter geſtern großen
Schaden angerichtet Mehrfach ſchlug der Blitz ein und zün
dete Der Feuerwache gelang es jedoch die Flammen bald
zu löſchen Auch im ganzen Reiche hat das Gewitter viele
Menſchenleben gefordert und enormen Schaden angerichtet
Aus Köln wird gemeldet daß durch das Gewitter im
Ruhrtal Erdrutſche verurſacht wurden Der Eiſenbahnbe
trieb mußte auf verſchiedenen Strecken wegen Unterſpülung
des Fahrdammes eingeſtellt werden Zahlreiche Perſonen
ſind durch Blitzſchlag getötet worden Jn vielen Gebäuden
ſchlug der Blitz ein und zündete

Ein Augenzeuge
berichtet über die furchtbare Kataſtrophe der er in unmittel
barer Nähe beiwohnte und der er ſelbſt nur kaum dem Tode
entronnen iſt der Berl Morgenpoſt

Es hat ſich über der Jungfernheide Sonntag bald nach
7 Uhr abends ein Gewitter in ſolcher Heftigkeit entladen

wie man es wohl kaum erlebt hat Bugſhtas folgte auf
Blitz und wolkenbruchartiger Regen praſſelte hernieder Am
S des St Johannis und Heilandsfriedhofes in der

un heide ſuchten etwa 50 Spaziergänger Schutz vor
dem Regen da die umliegenden Lokale überfüllt waren
Der Zaun aus Brettern beſtehend iſt etwa 2 Meter
und wird von alten Linden die auf dem
überſchattet Zuletzt kamen noch zwei Soldaten gelaufen
um am Zaun Unterſchlupf zu finden als

ein betäubender Blitz
herniederfuhr und unter den Verſammelten die furcht
barſte Kataſtrophe verurſachte An der Stelle wo
der Gewährsmann der Morgenpoſt ſtand lagen die beiden
Soldaten regungslos am Boden Der eine war ſofort tot
der andere wurde ſchwer verletzt davongetragen Außerdem
wurden an derſelben Stelle zwei Familienväter tödlich
niedergeſtreckt Man glaubt daß derſelbe Blitz an dem über
dem Zaun befindlichen Draht entlang gefahren iſt und ſich
an mehreren Stellen entladen hat Unweit der Stelle wo
die Getöteten lagen wurden eine Anzahl weiterer Perſonen
vom Blitz getroffen darunter zwei Frauen und ein junger
Mann der mit ſeiner Braut da war Mehrere von den
hier getroffenen Perſonen ſtarben ſpäter

Von den Umſtehenden waren viele völlig betäubt vor
Schreck und Angſt Andere faßten ſich bald und brachten die
Verletzten in die Wohnungen des Totengräbers und Gärt
ners auf dem Friedhof Später wurden ſie mit den requi
rierten Krankenwagen nach dem Virchow Krankenhaus ge
bracht Die toten Soldaten wurden von Fuhrwerken der
Militärverwaltung abgeholt

Kaum hatte ſich die furchtbare Tragödie am Kirchhof
zaun abgeſpielt als weinend und ſchreiend eine Frau mit
Kinderwagen und vier kleinen Kindern aus der Jungfern
heide kam und laut jammerte daß ihr Mann in der Heide
vom Blitz erſchlagen worden ſei außerdem brachte man
ſpäter noch andere Verletzte aus dem Walde Ein weiterer
Blitzſchlag traf das nahegelegene Haus des Amtsvorſtehers
von Plötzenſee und zerſchmetterte den Schornſtein Auch
von den nicht vom Blitz getroffenen Perſonen erlitten meh
rere ſchwere Nervenerſchütterungen und mußten ſich in ärzt
liche Behandlung begeben

Jm Reiche
Köln 12 Juni Während bisher die oberrheiniſchen

Ortſchaften unter ſchweren elektriſchen Entladungen zu lei
den hatten wurde geſtern der Niederrhein von einem
Unwetter heimgeſucht wie es bisher noch nicht erlebt wurde
Jn einzelnen holländiſchen Grenzortſchaften war das Un
wetter von leichten Erdſtößen begleitet Mehrere Eiſen
bahnſtrecken auf denen geſtern infolge Unterſpülung der
Eiſenbahnverkehr ausgeſetzt werden mußte wurden heute
u terſucht Der Verkehr auf einzelnen Strecken war nur
mühſam aufrechtzuerhalten Jm mittleren Ruhrtale
verurſachten Wolkenbrüche Erdrutſche Eine Bahnevärter
bude wurde wegraſiert zwei Beamte konnten nur mit
knapper Not ihr Leben retten Zahlreiche Perſonen ſind
durch Blitzſtrahl zu Tode gekommen Jn der Bauerſchaf
Elte iſt eine ganze Schafherde durch Blitzſtrahl getötet der
Hirte wurde gelähmt

RNeuß 12 Juni Ueber die Kreiſe Grepenbroich und
Bergheim iſt abends ein ſchwerer Wolkenbruch nieder
gegangen Viel Vieh iſt in den Ställen ertrunken Meh
rere Häuſer wurden von den Waſſermaſſen bedroht Jn
einer Spinnerei ſind viele Warenvorräte verdorben Jn
Harff iſt der Eiſenbahndamm überſchwemmt ſo daß die
Neußer freiwillige Feuerwehr herbeigeholt werden mußte

Sanan 12 Juni Ein ſchreckliches Anwetter mit
Hagelſchlag und Wolkenbruch entlud ſich in ver
floſſener Nacht Die Waſſermaſſen ergoſſen ſich überallhin

Frievhof ſtehen

zu Mehrmals ſchlug der einKarte das Unwetter lenſel nach Ehe dawen

Breslau 12 Juni der verfloſſenen Woche
der Provinz Schleſien nach bis heute vorliegenden
Se ten Perſonen vom Sitz getöter
worden

London 12 Juni Sechs Tage währen hierwitterſtürme Die St Peterskirche in Cankert r
wurde während des Gottesdienſtes vom Blitze getroffen Die
Gemeinde floh erſchreckt in Freie Eine ganze Anzahl land
wirtſchaftlicher Gebäude ſind in Flammen aufgegangen

Beim Baden ertrunken
5 Perſonen wurden geſtern in der Umgegend von Berlin

beim Baden vom Tode ereilt Jn der Oberſpree ertrank ein
16jähriges Dienſtmädchen das an verbotener
Stelle badete in Teg el ertrank ein 26 jähriger Mann
der ebenfalls an verbotener Stelle badete Jn Hohen
Neuendorf wurden 2 Mechanikerlehrlinge vom
Tode ereilt Jn Erkner wurde ein Schwimmer vom
Herzſchlage getroffen und iſt ertrunken Auch mehrereBootsun f älle ſind zu verzeichnen Perſonen kamen
jedoch hierbei nicht zu Schaden

Geborgene Leichen Die auf Schacht 3 der Zeche Kon
ſolidation vor einigen Tagen verſchütteten Bergleute
konnten geſtern als Leiche geborgen werden Die Leichen
der Verunglückten weiſen ſchwere Verletzungen auf

Ein junges Liebespaar das ſeit einigen Tagen vermißt
wurde wurde in Hamburg mit Schußwunden aus einem
Waſſergraben gezogen Es handelt ſich um den 26jährigen Louis
Zimmermann aus Lehe und ein 17jähriges Mädchen

Kloſterräuber Jm Bezirke Wetluga in Rußland über
fielen Räuber ein Nonnenkloſter und raubten 10 000 Rubel
Es gelang die Räuber ſpäter zu verhaften und ihnen das
geſtohlene Geld wieder abzunehmen

Selbſtmord Jn Newyork hat ſich der Brüſſeler Bank
dieb Buiſſet als er verhaftet werden ſollte erſchoſſen
Man fand bei ihm noch etwa 300 090 Dollars Jnsgeſamt
hatte Buiſſet an 2 Millionen Mark unterſchlagen

S e

Meteorologiſche Station

T 11 Juni 12 Junt95H Uhr abends 7Uhr morgens

Barometer Millimeter 748,6 748,9

eins o seng tratet t So W
Maximum der Temperatur am 11 Juni 29 39
Minimum in der Nacht vom 11 Juni zum 12 Juni 15,2 C
Riederſchläge am 12 Juni 7 Uhr morgens 98 mm

12 Juni 13 Juni9 Uhr abends 7 Uhr morgen

Barometer Millimeter 749,1 748,5Thermometer Celſius 16,9 17,8Rel Feuchtigkeit 93 6849Wind t SO 1 N1acht vom 12 Juni zum 13 Juni 14,5 0
Niederſchläge am 13 Juni 7 Uhr morgens 6,8 mm
Florabad Waſſerwärme am 13 Juni 240 0

Wetter Ausſichten
14 Juni Heiter bei Wolkenzug warm Gewitterluft15 Junt Schwül warm bewölkt Regenfälle
16 Juni Bewölkt normale Wärme Gewitterregen
17 Juni Windig veränderlich Regenfälle Gewitter

axtimum der Tomperatur am 12 Juni 26,6 0
in der N

verheerend Hagel fügte den Feldfrüchten großen Schaden 18 Juni Wolkig mit Sonnenſchein Strichregen windig warm

Amkliche Brkannkmachnngen

Bekanntmachung

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis daß auf eine drei
jährige Amtsdauer gewählt bezw wiedergewählt und beſtätigt
worden ſind

J Zum Schiedsmann
Beginn der Amtsdauer 15 Juni 1910

ür den 4 Bezirk Herr Kaufm Paul Mertens Glauchgerſtr 10
Für den 6 Bezirk Herr Kaufm Bernh Leilach Schwetkeſtr 112
Für den 7 Bezirk Herr Kaufm Otto Schaaf Wörmlitzerſt 107

ür den 10 Bezirk Herr Lehrer Herm Lentzſch Dryanderſtr 29
Für den 14 Bezirk Herr Kaufmann Louis Heiſe Brüderſtr 4
Für den 16 Bezirk Herr Rentner Aug Schmidt gr Ulrichſtr 12

2 Bezirk Herr Zimmermſtr Gottwerth Eiſenſchmidt
Jahnſtraße 7

5

2

J

z

m
S22

r
ur den 19 Bexirk Herr Fabrikant Herm Walter Scharrenſtr 5
ür den 20 e Herr Drogiſt Hugo Schultze Bernburgerſtr 32

Für den 21 Bezirk Herr Kaufmann Karl Bartels Ludwig
Wuchererſtr 70

m Für den 23 Bezirk Herr Drogiſt Felix Sioli gr Brunnenſtr 2
n Für den 24 Bezirk Herr Kunſtgärtner Otto Hecker Rainſtr 7

2 Zum Schiedsmannſtellvertreter
Beginn der Amtsdauer 1 Juni 1910

a Für den I Bezirk Herr Gaſtwirt Georg Herion Paradeplaß 1
Beginun der Amtsdauer 15 Juni 1910

h Für den 3 Bezirk Herr Kaufm Franz Jacobine Mansfelderſtr 57
s Für den 7 Bezirk Herr Hausbeſitzer Wilh Raue Ludwigſtr 8
J Für den 9 Bezirk Herr Schloſſermeiſter Adolf Schulze Merſe

burgerſtraße 8
e Für den 1I1 Bezirk Kaufm Otto Stoye Charlottenſtr 12
f Für den 17 Bezirk Herr Zimmermeiſter Ernſt Brügert Magde

burgerſtr 37
s Für den 18 Bezirk Herr MittelſchullehrerOskarGirke Sophienſtr 25a
n Für den 19 Bezirk Kaufmann Otto Gruneberg Geiſtſtr 41
i t u Bezirk Herr Verlagsbuchhändler Hermann Geſenius

ihlweg 34
K den 21 Bezirk Herr Lehrer Guſtav Ackermann Reilſtr 38
J Für den 23 Bezirk Herr Jnſtallateur Hermann Lücke große

Brunnenſtr 22
m Für den 25 Bezirk Herr Hotelier Karl Rohde Wittekindſtr 11

Halle a den 10 Juni 1910 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Die Ueberſchüſſe welche in der vom 7 bis 11 April 1910
beim ſtädtiſchen Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in dem
Monat Januar 1909 verſetzten und erneuerten Pfänder Pfand
nummer von 35761 bis 39766 und Pfandſcheine in rotem Druck
erzielt ſind ſowie die in der Verſteigerung freigewordenen Pfänder

ſind innerhalb der r hvom 26 April 1910 bié 25 April 1911
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und
gegen Zuiztung in Empfang zu nehmen

Alle in ſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und frei
Reſervefonds des Leihamts

war

do

Pfänder verfallen dem
bozro der Ortsarmenkaſſe

Halle a den 25 April 1010
Das Leihamt der Stadh Halle a S

Verwaltung vom 11 März 1850 und der Se 143 und 144 des Geſetzes
über die allgemeine Landesverwaltung vom 30 Juli 1883 wird unter
Zuſtimmung des Magiſtrats für den Stadtkreis Halle a S nach
ſtehende Polizeiverordnung ertragen

und den Anbau vergl S 12 des Geſetzes vom 2 Juli 1875 betr die

Anlegung und t undſtellt wenn nachfolgende Bedingungen erfüllt ſind

ür den 18 Bezirk Herr Kaufm Guſtav Preißer Sophienſtr 30

Kraft Mit der amtlichen Veröffentlichung werden die

PolizeiVerordnung e
betreffend die Erforderniſſe der für den öffentlichen Verkehr
und den Aubau als fertig hergeſtellt auzuſehenden Straßen

Auf Grund der g8 5 6 und 15 des Geſetzes über die Polizei

Eine Straße oder ein Straßenteil iſt für den öffentlichen Verkehr

Veränderung von Straßen und Plätzen fertig herge

Es muß
1 Die Grundfläche innerhalb der Fluchtlinien freigelegt in der

Höhenlage und Breite nach dem Fluchtlinienplane reguliert
und der Stadtgemeinde Halle a S übereignet
der Anſchluß an eine für den öffentlichen Verkehr und den
Anbau fertiggeſtellte Straße ausgeführt

3 für die unterirdiſche Entwäſſerung durch einen Kanal mit
entſprechender Zahl von Einſteigeſchächten und Sinkkäſten
geſorgt rdie Beleuchtungsanlage hergeſtellt
die Straße an die ſtädtiſche Waſſerleitung angeſchloſſen
die Befeſtigung des Straßenplanums gemäß der im Bebau

a eplan vorgeſehenen Einteilung in folgender Weiſe bewirkt
ein3 der Straßendamm iſt mit Pflaſterung aus dauerhaftem

und wetterbeſtändigem Material Holz oder Aſphaltbelag
auf BetonUnterlagen oder anderer im Verkehrsintereſſe
als gleichwertig anerkannten Befeſtigung zu verſehen
Die Entſcheidung darüber welches von dieſen Materialien
im Einzelfall Verwendung zu finden hat bezw darüber
ob die Steinbahnen mit Reihenſteinen erſter oder zweiterKlaſſe oder Schtackenſteinen mit Kleinſteinpflaſter auf
feſter Unterlage oder mit Teermakadam zu befeſtigen ſind
trifft je nach der Bedeutung der Straße im Bebauungsplan
die Poizeiverwaltung nach Anhörung des Magiſtrats

Jn Straßen in denen wegen vorhandener Steigungs
ſchwierigkeiten die Herſtellung eines Fahrdammes auf der
ganzen Strecke oder auf einem Teile derſelben nicht an
gängig iſt kann die Straße bezw der betreffende Straßen
teil durch eine Treppenanlage unterbrochen werden ſofern
und ſoweit eine ſolche durch ordnungsmäßig feſtgeſetzten
Bebauungsplan vorgeſehen iſt

b Die Bürgerſteige müſſen mit Granitplatten mit Moſaik
pflaſter oder Aſphaltbelag guf Zementbeton oder anderem
gleichwertigen Material Zementplatten Tonflieſen und
dergleichen belegt und gegen den Fahrdamm durch Bord
ſchwellen oder Bordſteine abgegrenzt oder bei Promenaden
mit einer Bekieſung auf Schotterunterbettung verſehen
ſein Auch hier wird im Einzelfalle die Beſtimmung über
das zu wählende Material von der Polizeiverwaltung nach
Anhörung des Magiſtrats getroffen

e Bei Toreinfahrten können die Bordſchwellen bezw die
Bordſteine auf der arg Länge Ke r werden unter
Einſchaltung eines Uebergangsſtückes die Ueberfahrten
ſind mit Reihenſteinen großen Moſaikſteinen oder anderem
Material zu pflaſtern

ch Beſondere im Plan vorgeſehene Radfahrerwege ſind ähn
g Promenaden beſondere Reitwege aus Kies her

zuſtellen
8 2

Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Veröffentlichung in
eſtimmungen

o

2

m Abſatz 3 der Baupolizei Ordnung vom 10 April 1889 auf
gehoben

Halle a den 10 Juni 1040 Dle PolizeiVerwaltung

au de Cologne

Vegleiht der Aimoephöre im Eitenbahn Kupee köstliche

Frirche Desinfieresde Wickungl Gröeste Hygienel

r

Moek van Holland Harwich
Route nach England

Halle ab 11,13 Vm zw Hannover u Löhne geh re Passagiereduroh 57
Zug i d direkt Wagen nach Hoek v Holland London iverpoee
Stat an 8,00 Vm Turbinendampfer Die schönsten Sohiffe im R
verkehr Drahtloso Telographie vnd Unterwassor Glockonslgnale

viohe eRestaurationswagen stücok u Diner inVom Anlegepiatze der Dampfer
Harwieh verkcehren direkto Zuge nach dem Norden v England e
London 2 berühren grosso Bequemllichkelt u Kostoenorsp
Ausk durch A E Tedder General Vertr d Great Eastern r

Domhokf 14 Köln a Rh donDas Liverpool Stroet Hotel ist mit dem Ankunftabahnhofe in h
direkt verbunden Näheren duroh E O Amen d Nohbet M
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